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Text

Von Zeile 4261 bis 4262 einfügen:

Arbeitsvertragsbefristung hier der durchschnittlichen Qualifizierungsdauer

entsprechen. Die beruflichen Perspektiven des wissenschaftlichen Nachwuchses wollen

wir durch neue akademische, u. a. familienfreundlichere Karrieremodelle auch für den

Mittelbau stärken. Im Bundesrat wollen wir uns für eine Reform des

Wissenschaftszeitvertragsgesetzes (WissZeitVG) einsetzen, um Befristungsmissbrauch

zu verhindern.

Begründung
Kurzzeitverträge in Folge, keine berufliche Perspektive. Das ist zurzeit die Realität

der allermeisten Wissenschaftler*innen/des wissenschaftlichen Nachwuchses. In

Deutschland ist nur jede vierte Professur mit einer nicht-männlichen Person besetzt

- das ist auch maßgeblich den Arbeitsbedingungen geschuldet (vor allem vorm

Erreichen einer Professur). In diesem Absatz werden schon viele wichtige Punkte

ausgeführt. Wir wollen ihn mit unserer Ergänzung etwas präzisieren und mit der

Bundesratsinitiative eine konkrete Forderung einbringen. Auf längere Sicht ist das

Wissenschaftszeitvertragsgesetz in seiner jetzigen Form schädlich für Forschung,

Lehre und die mentale Gesundheit der Wissenschaftler*innen.
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